Zielvereinbarung

über die Zusammenarbeit im
Evaluationsverfahren
„Eigenverantwortliche Schule“

zwischen

der Staatlichen Grundschule 

„Am Ohmgebirge“ Worbis 

vertreten durch: Frau Margit Hucke
und

der Qualitätsagentur

Staatliches Schulamt Nordthüringen
vertreten durch:
Herrn Dr. Bernd Uwe Althaus 
(Schulamtsleiter)
für den Zeitraum von 
2012 bis 2015
	Ziel (1) der Schule:

Bis zum Ende des Schuljahres 2014/2015 arbeiten wir verstärkt mit offenen und differenzierten Aufgabenstellungen, um die individuelle Förderung der Kinder im Unterricht zu erhöhen. 



	Maßnahmen zur Zielerreichung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Fortbildungen zum Thema 
„Offene Aufgabenstellungen“
für Deutsch und  Mathematik
	Lehrerinnen
SSA

Studienseminar
	je Fach eine FB
2. Hj.  2012

1. Hj.  2013

	Konsequentes Anwenden von offenen Lernformen in Tages- oder Wochenplanarbeit
	Klassenleiterinnen
Fachlehrer

Hospitationen : SL


	mindestens 1x wöchentlich in jeder Klasse

	Zusammenarbeit in Jahrgangsteams
· Erfahrungsaustausch über Aufgabenstellungen

· Gegenseitige Unterrichtsbesuche
	Fachkonferenzen
alle Kolleginnen

V: FK- Leiter
	1x monatlich
ein Besuch pro Monat/ Halbjahr

	Zusammenarbeit mit den Erzieherinnen
· Absprachen über differenzierte Hausaufgaben

· Unterstützung im U-Vormittag
	Fachkonferenzen
alle Kolleginnen
	zwei gemeinsame Beratungen je Halbjahr :
Aug. Nov.

März  Mai



	Sammeln von Beispielen für offene Aufgaben 

Erstellen einer Aufgabenbörse
	alle Fachlehrer
V: R. Borchard
   B. Dielenschneider
	bis Oktober 2012

	Sichtung  der Ergebnisse und Maßnahmen zur Fortsetzung festlegen
	Gesamtkonferenz
V: Schulleiterin
	Herbstferien 2012

	Weiterarbeit mit Aufgabensammlung
	alle Fachlehrer
	2012 - 2015


Unterstützung der Schule zur Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:
	Maßnahmen zur Unterstützung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Geeignete Referenten für schulinterne Fortbildungen

	Schulleitung
AB 2 und 3 SSA
	je Halbjahr eine FB

	bei Bedarf wird das SSA Personen aus dem Unterstützungssystem vermitteln


	Herr Imke (Arbeitsbereich 2)


	nach Absprache

	Unterstützung bei der Personalplanung für das neue Schuljahr
	Elke Müller (Arbeitsbereich 2)
	nach Absprache


Überprüfung der Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:
	Methoden/Formen
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	einmal jährlich Abstimmung zur Zielerreichung

Abstimmung zur Erreichung von Teilzielen nach konkreter Absprache mit der Schulleitung der Schule


	Arbeitsbereichs- 

leiter 2
Referentin GS/ Frau Müller
Arbeitsbereichs- 

leiter 
Referentin GS/ Frau Müller

	regelmäßige individuelle Termin- absprachen nach Bedarf 
(2012-2015)
regelmäßige individuelle Termin- absprachen nach Bedarf

(2012-2015)


	Ziel (2) der Schule:

Bis zum Ende des Schuljahres 2014/2015 beziehen wir verstärkt alle Kompetenzen in den Unterricht und in die Bewertung ein. Durch eine transparente Leistungsdokumentation sollen die Schüler individuelle Rückmeldungen über ihre Leistungen erhalten und selbst Einfluss auf ihre Lernentwicklung nehmen.



	Maßnahmen zur Zielerreichung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Fortbildungen zum Thema „Kompetenzen und ihre Bewertung“
	alle Lehrerinnen

SSA

Frau Nebelung

Studienseminar
	je Halbjahr eine FB
Beginn: 2. Hj.2012

	Erfahrungsaustausch in Fachkonferenzen über Einbeziehung aller Kompetenzen


	Fachkonferenzen

V: FK - Leiter
	Februar 2012

Juli  2012

September 2012

Juli 2013
September und Juli 2014

September und Juli 2015



	Gegenseitige Unterrichtsbesuche zum Thema Kompetenzentwicklung und -bewertung
	alle Lehrerinnen

V: FK - Leiter
	Ziel:
1x im Halbjahr

	Sammeln aller Formen der Leistungs- und Kompetenzbewertung mit und ohne Noten
	alle Fachlehrer
	von Sept. 2011       bis  Juli    2012

	Bewusstes Anwenden einer transparenten Leistungsdokumentation
(Sammeln von Schülerleistungen)

Sammeln und Ausprobieren möglicher Formen für ein pädagogisches Tagebuch
	V: alle Klassenlehrer

	2011 - 2014
bis September 2012



	Zusammentragen aller Ergebnisse

Dokumentation der Ergebnisse als Handreichung /

individuelles Anwenden der Vorschläge
	alle Lehrerinnen

V: FK – Leiter

             Schulleiterin

V:  Aufgabengruppe

     Steuergruppe
	Herbstferien      2012/ 2013

Juni  2014


Unterstützung der Schule zur Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:
	Maßnahmen zur Unterstützung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Geeignete Referenten für schulinterne Fortbildungen
	Schulleitung

AB 2 SSA
	je Halbjahr eine FB

	bei Bedarf wird das SSA Personen aus dem Unterstützungssystem vermitteln


	Herr Imke (Arbeitsbereich 2)


	nach Absprache


Überprüfung der Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:
	Methoden/Formen
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	einmal jährlich Abstimmung zur Zielerreichung

Abstimmung zur Erreichung von Teilzielen nach konkreter Absprache mit der Schulleitung der Schule


	Arbeitsbereichs- 

leiter 2 

Referentin GS/ Frau Müller
Arbeitsbereichs- 

leiter 2 
Referentin GS/ Frau Müller

	regelmäßige individuelle Termin- absprachen nach Bedarf 
(2012-2015)
regelmäßige individuelle Termin- absprachen nach Bedarf

(2012-2015)


Zustimmung zur Zielvereinbarung:
Wir sind mit dem Inhalt dieser Zielvereinbarung einverstanden.

Ort und Datum: Worbis, 16.01.2012
Unterschrift Schulleiterin




Unterschrift Schulamtsleiter;

GS Worbis
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